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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 19. 3. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 
542. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Der Sieg Sorats und die Kulturauf-
erstehung der Menschheit (83) 
 
(Ich schließe an Artikel 541 an.) 
 
Dasjenige, was vielfach durch die Logen-Medien über „Fukushima“ dummdreist gelogen 
wird, ist schon „absurdes Theater“ in Hochpotenz. (Der Inhalt:) „Es geschieht ein realer Mord, 
die Leiche ist am verwesen, Leichengifte entströmen und Ärzte verkünden überall, dass der 
Gesundheitszustand zwar kritisch sei, aber man bemühe sich usw. Nun überlegt man sich, ob 
denn vielleicht ein Sarkophag2  (= Sarg) dem <Patienten> helfen könnte (wie unten 
beschrieben)“ 
 

  
(T-online3, auch auf der Titelseite, 18. 3. 2011, 21:00)                (Der Spiegel, Nr. 11, 14. 3. 2011, Titel) 
 
Kurzzusammenfassung (Stand: 18. 3. 2011)4: 
 

- 12. 3. 2011, 15:36: Kontrollierte Sprengung von Reaktorblock 1, Kernschmelze, 
Super-GAU (I)5 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 Siehe Artikel 541 (S. 4/5) 
3 http://nachrichten.t-online.de/nachrichten-aktuelles-aus-deutschland-europa-und-der-welt-bei-t-online-
de/id_12358564/index  
4 Ausführliche Zusammenfassung: Artikel 540 (S. 1-5) 
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- 14. 3. 2011, 11:016: Sprengung von Reaktorblock 3, Kernschmelze, Super-GAU (II)7 
- 15. 3. 2011, 6:208: Sprengung von Reaktorblock 4 (offiziell: Block 29), Kernschmelze, 

Super-GAU (III) 
- Der Zustand von Reaktorblock 2, 5 und 6 ist fraglich 

 
Unter nachfolgendem Bild (z.B.) heißt es allen Ernstes: Sollte es zum Ernstfall, zum Super-
Gau kommen, könnte aus diesen Gebäuden ungehindert Radioaktivität in die Umwelt 
entweichen10. 
 

 
 
 
Interessanterweise wurde im ZDF-Spezial (18. 3. 2011, ca. 20:30) von der „dritten Atom-
bombe auf Japan“ gesprochen. Es wurde auch erwähnt, dass es nun 66 Jahre her sei, seitdem 
die Atombomben Hiroshima und Nagasaki zerstörten. Apropos Hiroshima: Finnland verlegt 
seine Botschaft von Tokio nach Hiroshima. Die Situation sei durch das Kernkraftwerk 
Fukushima sehr unsicher, teilte das finnische Außenministerium nach Angaben der 
japanischen Nachrichtenagentur Kyodo mit…11  
 
Eine Woche lang, vom 11. bis zum 18. 3. 201112 beherrschte das Mega-okkulte-Verbrechen 
von Japan die Logen-Medien-„Landschaft“. Dann verdrängte die UN-Flugverbots-
Resolution13 die Japan-Tragik (erst einmal) von den Titelseiten. 

                                                                                                                                                         
5 Siehe Artikel 531 (S. 2) und 532 (S. 1/2). Der Super-GAU könnte auch vorab durch die Kernschmelze (auf 
Grund der fehlenden Kühlung und Steuerung der Brennelemente) eingetreten sein. Es ist anzunehmen, dass auch 
die Reaktorhülle durch die kontrolliert Sprengung beschädigt wurde. 
6 Vgl. http://de.wikipedia.org/wiki/Kernkraftwerk_Fukushima-Daiichi#Reaktorblock_3  
7 Siehe Artikel 534 (S. 1-3) 
8 Siehe Artikel 540 (S. 5), vgl. http://de.wikipedia.org/wiki/Kernkraftwerk_Fukushima-Daiichi#Reaktorblock_2  
9 Siehe Artikel 536 (S. 1/2) 
10 http://www.stern.de/wirtschaft/news/fukushima-betreiber-tepco-japans-luegnerischer-energieriese-1663915-
photoshow-f0a987eb2ac829d7.html 
11 http://www.tagesschau.de/nachrichtenticker/ 18.03.2011, 14:35 Uhr, Finnland verlegt Botschaft nach … 
12 Zur 66: 6 + 6 = 12, Quersumme (Qs) = 3 (siehe Dreieck mit der Spitze nach unten, in Artikel 528, S. 4). 
Datum 18. 3. 2011: Tag und Monat: 18 + 3 = 21, Qs = 3 (s.o.). Zählt man die Zahlen des gesamten Datums 
zusammen (18 + 3 + 2 + 1 + 1 =) 25 = 5 x 5 (siehe Artikel 538, S. 4). 18. Tag = 666, dies „klingt“ auch in 66 an.   
13 Siehe Artikel 541 (S. 1/2) 
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(Nach „Legoland“-Manier stellt das das japanische Fernsehen NHK die „Löscharbeiten“ 
in Fukushima dar14. Dies ist Massen-Mord15 – das eigentliche Ziel der „Löscharbeiten“ ist  
ein völlig anderer16 (s.u.). Der Zustand der Reaktorgebäude wird z.T. falsch dargestellt17) 
 
„Absurdes Theater“ in Fukushima („Aufführung“ vom 19. 3. 2011, 9:0018:) 
… Auch heute steigt (radioaktiver!!!) Rauch auf über Reaktor 3, nur Wasserdampf oder eine 
neue Gefahr. Das kann ein gutes oder ein schlechtes Zeichen sein. … Seit Tagen wird Wasser 
ins Innere der Reaktoren gesprüht.  
(Regierungssprecher Yukio Edano:) „Wir haben es jetzt geschafft, Wasser ins Innere von 
Reaktor 3 zu bringen und im Moment können wir sagen: die Situation hat sich stabilisiert …“ 
 

   
 
Die Konzentration auf Reaktorblock 3 dürfte damit zu tun haben, dass dort Plutonium 
gelagert ist19 und damit eine noch intensivere Verstrahlung der Bevölkerung (über Rauch 
[s.o.], der in höhere Luftschichten steigt) „gewährleistet“ wird.                   (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
14 http://www.tagesschau.de/ausland/fukushima228-magnifier_pos-1.html  
15 Da die Arbeiter bei ihrem Einsatz am Atomkraftwerk immer höhere Strahlendosen abbekommen, erhöhte die 
Betreiberfirma die Obergrenze für die Werte inzwischen auf 150 Millisievert pro Noteinsatz, wie der TV-Sender 
NHK berichtete. Vorher waren 100 Millisievert pro Schicht das Limit gewesen. "Die aktuellen Probleme sind 
beispiellos und erfordern sofortige Maßnahmen", zitierte NHK die Begründung des Energieversorgers. 150 
Millisievert sind so viel, wie in Deutschland verteilt über die Spanne von 150 Jahren als gerade noch verträglich 
gelten würde. http://www.tagesschau.de/ausland/fukushima228.html  (Man achte auf hier auf die Vielfache von 
5, s.o.) 
16 Siehe Artikel 541 (S. 3) 
17 Neuere Bilder folgen 
18 http://www.tagesschau.de/multimedia/sendung/ts25492.html  
19 Siehe Artikel 540 (S. 6) 


